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Grundriss der theologischen Wissenschaften.

Die Gliederung des Ganzen wird sich folgendennassen
gestalten :

Abthel '
lungi -

Nummer . I)

! I.
II .

Erste Reihe (Hauptfächer ) .
Erster Tliell . Einleitende Fächer .

Encyklopädic. Professor IIeinrlei .
Ileligionspliilosopbie mit Keligionsgescliichtc. Professor

Reisclile .

! Zweiter Tlieil . Alttestnmentliehe Fächer .
1 I .* Alttestamentliclie Einleitung . Professor Cornlll .

II . Alttestamentliclie Theologie . Professor Stade .
III . (Jeschichte des Volkes Israel . Professor (liithc .

Dritter T h e i I . N c u t c s t a m e n 11 i e h e F ii c li e r.
I . Neutestamentlichc Einleitung. Professor Jillichcr .

II . Neutestamentlichc Theologie. Professor (Jrafe .

Vierter T h e i 1. G e s c Ii i c h 11 i c h e Fächer .
•2 i I . * Kirchengesehichte I . Professor Mil 11 er .

II . Kirchengesehichte II . Professor M ii 11 e r.
ii III .* Dogmengeschichte. Professor Hurnack .

IV. Symbolik . Professor Loofs .

Fünfter T Ii e i 1. Systematische Fächer .
I . Dogmatik. Professor Kaftan .

II . Ethik . Professor ilerrmnnn .

Sechster T h e i 1. P r a k t i s c li e Theologie .
Praktische Theologie. Professor Achclis .

Für die
Zweite Reihe (Nebenfächer )

sind fest gewonnen :
Xeutestamentliclie Zeitgeschichte. Professor 0 . Hol I im nun .
Christliche Archäologie. Professor Ficker .
Patristik . Professor Kriiger .
Geschichte der protestantischen Theologie. Prof . Trültsch .
Missionsgeschichte. Professor Mirbt .

Andere Fächer werden nachfolgen.
i Die mit * bezeiehneten Bande sind erschienen .

*) Dill die Aufgabe von Beste ]hinnen möglichst zu vereinfaelien . werden die
Abtheilnnnen wahrend des Krseheinens des Grundrisses auf dem Umschlag in der
aeihenfolc « numerirt . , in welcher sie zur Ausgabe . gelangen . Di, , svstemaliselie
Gliederung des Ganzen wird auf den T i t e 1b I ii t ( e r li angegeben .



Grundriss der theologischen Wissenschaften .

6 r u ii d r i s 8
der

Theologischen
bearbeitet

von

Achells in Marburg , Cornill in Königsberg , Ficker in Strassburg , Gräle in
Bonn , Guthe inLeipzig , linrmick inBerlin , Ifeinrici in Leipzig, Herrinaun
in Marburg , 0 . lloltzmnmi in Giessen, Jiilicher in Marburg , Kaftan in
Berlin, Kriiger in Giessen, Lool 's in Halle , Mlrbt in IMarburg, K . Müller
in Breslau , Kcisclile in Giessen, Stade in Giessen, Tröltseli in Bonn u . A .

Die Unterzeichnete Verlagsbuchhandlung hat vor einer
Reihe von Jahren eine „ Sammlung theologischer Lehrbücher“
begonnen . Ihr Erfolg war sehr erfreulich : für eine Anzahl der
erschienenen Bände ist nach kurzer Zeit eine zweite Auflage noth-
wendig geworden . Aber für die eigentliche Einbürgerung in den
studentischen Kreisen, für die sie zunächst berechnet waren ,
ist es hemmend gewesen , dass die „Lehrbücher“ zum Theil zu um¬
fassend und dadurch zu theuer geworden sind . Audi hat sich ihr
Erscheinen zum Theil allzulange verzögert. Es fehlt also auch
jetzt nocli für die meisten einzelnen theologischen Fächer , wie
für das Gesammtgebiet der Theologie , an kurzen , streng wissen¬
schaftlichen Darstellungen, die dem akademischen Lehrer
als Grundlage für seine Vorlesungen dienen , ihm einen Theil der
mechanischen Aufgaben abnehmen und seine persönliche Wirk¬
samkeit erleichtern können , Darstellungen , die es zugleich dem
Studenten ermöglichen , einerseits das Gerippe der Vorlesungen
festzuhalten und dabei doch dem freien Fluss der Rede zu folgen ,
andererseits aber auch den Stoff der Vorlesungen in anderer Auf¬
fassung kennen zu lernen , als sie die Vorlesung bietet .

Demgemäss hat sich die UnterzeichneteVerlagsbuchhandlung
entschlossen , einen Grundriss der theologischen Wissen¬
schaften herauszugeben.



Grundriss der theologischen Wissenschaften.

Für seine Bearbeitung sind folgende Grundsätze aufgestellt
worden :

1 ) Hauptsache ist nicht die Masse des gebotenen Stoffs,
sondern Einführung in dessen Yerständniss, geschlossener Zu¬
sammenhang , einheitliche Darstellung.

2) Eben darum womöglich keine Polemik gegen Einzelheiten,
sondern Auseinandersetzung mit dem Ganzen der gegnerischen
Auffassung .

3) Die Darstellung möglichst knapp und gedrungen, dabei
aber glatt und lesbar, dem Bedürfhiss des Lernens, nicht des
Auswendiglernens entsprechend.

4) Quellenhelege in der Regel nicht in extenso , und da , wo
die Auffassung des Textes ihrem Wesen nach überhaupt nicht
durch Mittheilung weniger kurzer Citate belegt werden kann ,
ganz zu unterlassen.

5) Mittheilung der Litteratur nicht mit dem Ziel der Voll¬
ständigkeit, sondern nach dem Gesichtspunkt, dass dem Leser
Gelegenheit gegeben sein soll , durch die werthvollsten Arbeiten
sich tiefer in den Stoff und die Quellen einführen zu lassen .

Der Grundriss soll in zwei Reihen zerfallen :
die erste umfasst die Hauptfächer der Theologie ,
die zweite eine Anzahl spezieller Disziplinen , die nicht

ebenso regelmässig in grösseren Vorlesungen behandelt werden
und bei denen doch eine leichte und gründliche Einführung für
den Studenten in hohem Mass wünschenswert ist .

Der Grundriss wird ein Ganzes bilden und in zwei Reihen
erscheinen . Jeder Band erhält seine eigene Paginirung.

Um die Aufgabe von Bestellungen möglichst zu vereinfachen ,
werden die Abtheilungen während des Erscheinens des „ Grund¬
risses “ auf dem Umschlag in der Reihenfolge numerirt, in
weicher sie zur Ausgabe gelangen . Neue Auflagen einer Ab¬
theilung behalten die ursprüngliche Ausgabenummer bei . Die
systematische Gliederung des Ganzen wird auf den Titel¬
blättern angegeben .

Akademische Verlagsbuchhandlungvon J . C. B . MOHR ( Paul Siebeck)
in Freiburg i . B.
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